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Brief an alle Eltern und Schüler*innen 

 

 

Dieser Brief enthält Informationen zu:  

- Präsenzunterricht Klassen 5 / 6 ab 15.03. 

- Organisation, Stundenpläne, Pausen- und Hygienekonzept 

- Klassenarbeiten 

- Intensivierungsstunden 

- SMV-Umfrage Feedback Fernlernen 

- Infektionsschutz und Testungen 

- FAQ-Liste 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

wir sind froh, dass es mittlerweile zumindest für unsere „Jüngsten“ schon vor den 

Osterferien eine Öffnungsperspektive gibt. Daher erhalten Sie in diesem Informationsbrief 

zunächst die Planungsdetails dazu:  

Wie bereits kommuniziert, werden wir die Klassen 5-6 ab Montag, 15.03. wieder in den 

Präsenzunterricht aufnehmen. Da wir in Übereinstimmung mit offiziellen Richtlinien auch 

weiterhin gewährleisten müssen, dass Infektionsrisiken durch größtmögliche Abstände 

minimiert werden, können wir es momentan nicht verantworten, dass sich zusammen mit 

der Kursstufe wieder über 1000 Schüler*innen auf engstem Raum konzentrieren. Auch die 

meisten unserer Räume lassen es nicht zu, dass wir mehr als halbe Klassenstärken 

gleichzeitig unterrichten. Ein auf mehrere Räume verteilter Parallelunterricht oder eine 

fundamentale Stundenplanumstellung würde dazu führen, dass wir den Online-Unterricht 

für unsere Mittelstufe und die Klassen 10 aussetzen oder erheblich reduzieren müssten, was 

ebenfalls nicht verantwortbar ist.  

Daher setzen wir die Vorgaben des Kultusministeriums am FSG dahingehend um, dass wir für 

unsere 5er und 6er Präsenzunterricht in möglichst kurzen Intervallen ermöglichen und somit 

die Annäherung an durchgehenden stundenplanmäßigen Unterricht erreichen. Da dieses 

Modell nur eine Übergangslösung bis zu den Osterferien darstellt, ist dies auch inhaltlich 

vertretbar. Sollten sich hieraus gravierende Betreuungsschwierigkeiten im Einzelfall ergeben, 



melden Sie sich bitte bei den Klassenlehrkräften, damit individuelle Lösungen gefunden 

werden können. 

Weitgehend unter Zugrundelegung des aktuellen Stundenplans werden die Klassen in 

Teilgruppen im täglich alternierenden Wechsel an die Schule kommen. Für die kommenden 

beiden Wochen bis zu den Osterferien ergibt sich dabei folgende Aufteilung:  

Mo, 15.03. Die, 16.03. Mi, 17.03. Do, 18.03. Fr. 19.03. 

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1 
 

Mo, 22.03. Die, 23.03. Mi, 24.03. Do, 25.03. Fr. 26.03. 

Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 
 

Mo, 29.03. Die, 30.03. 

Gruppe 1 Gruppe 2 
 

Die Klassenlehrkräfte haben die Klassen bereits in zwei Gruppen aufgeteilt und diese 

Aufteilung ihren Schüler*innen bekannt gegeben.  

Für die „Zwischentage“, an denen die Schüler*innen nicht in Präsenz an der Schule sind, 

erhalten sie von ihren Fachlehrer*innen gemäß dem Stundenplan Aufgaben über die 

Classrooms, sodass die Stundenplanstruktur wie bisher durchweg erhalten bleibt. Lehrkräfte 

haben überdies versuchsweise die Möglichkeit, Unterrichtssequenzen mit den präsenten 

Teilgruppen live über Meet zu streamen. Zu beachten ist dann aus datenschutzrechtlichen 

Gründen, dass die Kamera nur auf die Lehrkraft und ggf. auf die Tafel gerichtet ist. Aufgrund 

der technischen Umsetzbarkeit können diese Ansätze noch nicht generell zum Einsatz 

kommen.   

Für die Zeit bis zu den Osterferien werden die Klassen 5 und 6 zum Teil neue Stundenpläne 

erhalten, da einige fächerbezogene Umstellungen und Kürzungen unumgänglich sind: So 

werden wir Sport wo immer möglich aus der Stundentafel entfernen oder durch andere 

Fächer ersetzen, da wir das Fach aus Infektionsschutzgründen nicht unterrichten können. 

Außerdem wird Musik im Klassenverband und nicht in fachpraktischen Gruppen 

unterrichtet, und von der Kombination Naturphänomene/Medienbildung findet lediglich das 

Fach Naturphänomene in Präsenz an der Schule statt. Die Koppelungen in der zweiten 

Fremdsprache bzw. in Religion/Ethik werden analog zur Klassenaufteilung besetzt, d.h. die 

Teilgruppe in Präsenz hat an diesem Tag auch diese Fächer.   

Die Stundenpläne werden den Schüler*innen über die Classrooms der Klassenlehrkräfte bis 

zum Ende der Woche bekannt gegeben. Durch den Wiedereinstieg der Klassen 5 und 6 

ändern sich auch für die Kursstufe nochmals einige Räume, worüber die Schüler*innen über 

die Fachlehrer*innen informiert werden. Ansonsten bleibt dort der Unterricht unverändert 

und beschränkt sich in der KS 1 vorläufig weiterhin auf die Leistungsfächer.  



Nun noch einige Sicherheits- und Hygieneregelungen, die mit den Klassen 5 und 6 am 

Montag besprochen werden, die Sie aber bitte auch Ihrerseits noch vor dem Wiederbeginn 

des Unterrichts am Montag mit Ihren Kindern durchgehen:  

 Die Klassen 5 und 6 werden grundsätzlich in ihren Klassenzimmern unterrichtet,

außer in denjenigen Fächern, die in Fachräumen stattfinden, sodass sie ihre

Schließfächer weiterhin nutzen können und auch ihre gewohnte Umgebung haben.

 Vor der ersten Stunde und nach den Pausen gehen die Schüler*innen direkt in ihre

Klassenzimmer und nehmen ihre Plätze ein. An jedem Tisch sitzt nur ein/e

Schüler*in, damit maximaler Abstand möglich wird. Hat eine Gruppe im Fachraum

Unterricht, wartet sie auf dem Pausenhof und wird von der Lehrkraft abgeholt.

 Weiterhin gilt auf dem gesamten Schulgelände sowie im Unterricht Maskenpflicht,

wobei wir eine medizinische Maske (einfache OP-Maske oder in FFP2-Qualität) als

Standard festgelegt haben. Kinder, die ärztlich attestiert keine Maske tragen dürfen

bzw. allergische Beschwerden bei medizinischen Masken haben, sind von dieser

Regelung ausgenommen. Sollte ein/e Schüler*in keine Maske dabeihaben, kann sie

gegen Gebühr im Sekretariat erworben werden.

 Unser neuer „Lüftgong“ zeigt alle 20 Minuten die Notwendigkeit zum Öffnen der

Fenster bzw. Türen an.

 In den großen Pausen sehen wir eine Entzerrung vor, indem die Klassen 5 die ersten

10 Minuten und die Klassen 6 die zweiten 10 Minuten auf dem unteren Pausenhof im

Freien verbringen. Die jeweils andere Klassenstufe hat in dieser Zeit eine

Frühstückspause im Klassenzimmer (dies gilt auch, wenn die vorangegangene oder

folgende Stunde im Fachraum stattfindet). Ein „Zwischengong“ zeigt die Intervalle an.

Die Kursstufe 1 verbringt die gesamten Pausen auf dem oberen Pausenhof oder im

Bereich vor der Stadionhalle, während die KS 2 den Hof hinter dem XXL-Bau nutzt.

 Nach der Unterrichtszeit – in der Regel um 12:45 Uhr – verlassen alle Schüler*innen

der Klassen 5 und 6 das Schulgelände und gehen nach Hause.

Hausaufgabenbetreuung und Ganztagsprogramm sowie AGs finden nicht an der Schule 

statt, die Mensa ist geschlossen. Auch Nachmittagsunterricht gibt es für die Unterstufe nur 

in Ausnahmefällen (bilingualer Unterricht und Vorkurs KimKo entfallen bzw. finden wie 

bisher online statt). Auf diese Weise vermeiden wir für die meisten Schüler*innen eine 

Mittagspause an der Schule und damit die Gefahr von außerunterrichtlichen Kontakten und 

Infektionen.  

Lediglich die neu eingerichteten bzw. wiederaufgenommenen Intensivierungsstunden für 

die Klassen 5-10 finden am Nachmittag in Präsenz an der Schule statt. Welche Kurse starten 

können, entnehmen sie der Übersichtsliste im Anhang der Mailversion dieses Briefes. 

Gegebenenfalls kommen im Laufe der Woche noch Kurse hinzu, eine aktuelle Übersicht 

finden Sie auch auf der Homepage. Alle Schüler*innen, die von ihren Lehrer*innen bereits 

im November bzw. nach den Halbjahresinformationen empfohlen wurden, werden zunächst 

von den Lehrkräften in Classrooms eingeladen und erhalten dort weitere Informationen.  



Sie können Ihre Kinder auch selbst für einen Kurs anmelden. Hierzu kontaktieren Sie bitte die 

durchführende Lehrkraft, z. B. per Mail. Selbstverständlich ist dies nur im Rahmen der 

Kapazitäten möglich.   

Eine Teilnahme sollte unbedingt regelmäßig erfolgen, geplant ist eine Doppelstunde pro 

Woche bis zu den Pfingstferien. Die Kurse finden in der Schule unter Wahrung von Abstands- 

und Hygieneregeln statt, sie beginnen jeweils um 14.00 Uhr, die Räume werden noch über 

die Homepage bekannt gegeben und hängen in der Schule aus. 

Wie bereits dargelegt, werden wir zeitgleich zum Wiedereinstieg der Klassen 5 und 6 

Klassenarbeiten in den Stufen 7-10 ansetzen, da es uns darum geht, dass alle Schüler*innen 

faire Notenchancen erhalten und auch wir eine Diagnose in Bezug auf die Fernlernphase 

erhalten, um zu wissen, wo wir inhaltlich nachsteuern und konsolidieren müssen. 

Für die Klassenarbeiten kommen die Schüler*innen der jeweiligen Klassen in zeitversetzten 

Slots in Teilgruppen an die Schule: Wenn beispielsweise für eine Klasse 10 eine Klassenarbeit 

in Mathematik in der 3./4. Stunde angesetzt ist, schreibt eine Teilgruppe in der 3. und die 

zweite in der 4. Stunde unter Aufsicht der jeweiligen Fachlehrkraft. Die Termine sowie 

Gruppenaufteilungen sind mittlerweile an die Schüler weitergegeben worden. Wir haben 

darauf geachtet, dass pro Woche nicht mehr als zwei Klassenarbeiten stattfinden, wobei 

diese sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag möglich sind. Wenn die Klassenarbeiten 

mit dem Onlineunterricht in anderen Fächern kollidieren, dann gehen die 

Leistungsnachweise vor. Genauso werden wir Kolleg*innen zum Teil auch aus dem Online-

Unterricht abziehen müssen, damit sie vor Ort ihre Klassen beaufsichtigen. Die Lehrkräfte 

werden die Inhalte mit ihren Klassen genau eingrenzen und überschaubar halten, damit sie 

durch die enge Terminabfolge nicht zusätzlich unter Druck geraten.  

Die Klassenarbeiten in den Stufen 5-6 werden in Teilgruppen im Rahmen der regulären 

Stundenplanzeitfenster in Präsenz geschrieben. Auch hier werden die Lehrer*innen den Stoff 

entsprechend begrenzen.  

Darüber hinaus sind wir im Kontakt mit dem Schulträger im Hinblick auf die Finanzierung von 

Selbsttests, die aus unserer Sicht für alle Schüler*innen als begleitende Absicherungsmaß-

nahme sinnvoll wären, aber zunächst prioritär für die KS 2 vorgesehen sind, um den Weg 

zum Abitur nicht zu gefährden. Insbesondere aufgrund der neuartigen Virusmutationen, die 

bei Auftreten in einer schulischen Einrichtung umfangreiche Quarantänemaßnahmen nach 

sich ziehen, ist es essenziell, dass wir zusätzliche Sicherungsmaßnahmen für den 

Präsenzbetrieb etablieren. Im Zuge dessen ist es auch unerlässlich, dass Sie beim Auftreten 

eines Verdachts- oder Infektionsfalles in der Familie sofort Konsequenzen ziehen, uns 

umgehend über das Sekretariat oder die Klassenlehrer*innen benachrichtigen und Ihr Kind 

bis zur ärztlichen Abklärung auf keinen Fall zur Schule schicken. Darüber hinaus weisen wir 

Sie darauf hin, dass die Testzentren in Marbach und Umgebung bereits jetzt die Möglichkeit 

von kostenlosen Schnelltests bieten. Auch durch die regelmäßige Testung in diesen 

Einrichtungen leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Aufrechterhaltung des Schulbetriebs.    

Zum Schluss noch eine Information im Namen der SMV: Unsere Schülersprecher*innen 

haben mit der SMV einen digitalen Feedback-Bogen zum Thema „Fernlernen“ 

ausgearbeitet, der diese Woche per Mail an die Schüler*innen ausgegeben und von der SMV 



ausgewertet wird. Wir begrüßen diese Initiative sehr und danken unserer aktiven 

Schülervertretung, bitten aber alle Schüler*innen beim Ausfüllen dringend darum, keine 

Namen von Lehrkräften zu nennen.  

Das waren die wichtigsten Eckpunkte auf dem Weg bis zu den Osterferien, die wir durch 

einen FAQ-Katalog ergänzt haben, den Sie als Anhang zur Mailversion dieses Briefes erhalten 

und den wir auf der Homepage in laufend aktualisierter Form veröffentlichen. Bitte sehen 

Sie es uns nach, dass wir nicht jede Frage per Mail beantworten können, sondern sie in 

unsere Frage-Antwortliste aufnehmen. An dieser Stelle an Frau Wild und die 

Elternvertreter*innen vielen Dank für die vielen gebündelten Frage-Rückmeldungen aus den 

Elternabenden.  

Ab der kommenden Woche werden wir die Planungen für die Zeit nach Ostern weiterführen, 

um Ihnen und euch baldmöglichst eine Perspektive vermitteln zu können. Insbesondere für 

die Mittelstufe und die Klassen 10 ist es wichtig, dass wir im Rahmen der Vorgaben sinnvolle 

Präsenzmodelle finden. Es gibt derzeit sicherlich keine Optimallösungen – auch müssen wir 

uns weiterhin an das halten, was wir unter der obersten Prämisse des Gesundheitsschutzes 

im Hinblick auf die konkreten Gegebenheiten vor Ort verantworten können. Wir halten Sie 

und euch über die weiteren Schritte auf dem Laufenden und wünschen unseren 5ern und 

6ern einen guten Wiedereinstieg und allen anderen Stufen vor allem eine erfolgreiche 

Klassenarbeits- und Klausurenphase.  

Es grüßt Sie und euch sehr herzlich 

Volker Müller mit dem ganzen FSG-Team  


